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"2{1};"5 g8 nene Wargavinegefes.
vidit w; i« @ie Gomuiffion des Reidystags, der die Be

Rodyfng e Untrige b. Kardorfi-Plos ibertragen
Moen i, Dot nunmebhr ihre Bevathungen abge-
nadipent  Herr . Plog  feine iweitere
Wiifung verweigert Bat, weil, wie die !,‘l\e\gt)d)e
istg.” vemnthet, bag Centrum auf die friihere
yeung Der Tvenmung der  Verfaufdrdume filr
higoring  und Butter  wollig verzidhtet. Der
gentromf, wie ev jest jur Wmabme im ‘Nemgm
offen  ird, unterjfeibet fid) von Ddem im
fgen Jabre vom Reidstage befdylofjenen  und
err Yy Bundesvath abgelehnten dadburd), baf bie Ve
Bevfpifgmungen, 0ie  dem Bunbesrath unannehmbar
m W, Defeitigt fmd.  Da3  Farbeverbot ber
rgorine it fallen gelaffen worben. An deffen
Gayp e tvitt vie Ddamals aud) von Dent landwirth
egloyitiien. Meinifter empfohlene Beftinmung, welde
i Bunbesrath evmdchtigt, amguordnen, Dbaf ein
Gufennbarfeit der Margarine mittelft Gemifcher
Witufucung exleichternber, Qualitdt und Farbe ber
i didhgfure wicgt jch ender SoOrper jugefest Iwerde.
e qowerbdmagige  Herftellen, und

Berfaufen
Sifotten von Margarine und Mavaarinefaje ohne
fin Bujob ift verboten. Die Commiffion Batte
ber erften Lefung Dad gleiche BVerbot fiir die
fufe von  Dargarine  befdhloffen.  Darnady
te afle ous dem Ausland eingehende Waare
e demifdjen Unterfudhung untevworfen werden
iffen, cine Befdyrintung ber CEinfuhr, welde
) bie $Hanbel dge audgefchlofien und audy
lftiich ift.  Die  Commiffi
hloffer, nur dag Inverfehriepen
Elindifdier Margarine ohne diefen Jufas zu ver-
. Dev pweite Streitpuntt Detraf die Trennung
b Berfaufsitatten, die der Bunbdesrath fitr unans-
i erflint hatte. Ju Dem von Den Konjervativen
bem Gentvin eingebrachten Entromf war diefe
suiing it Orten von yeniger ald@ 5000 Gi

fieen ausgefdloffen.  Dbgleid)  Staatsfecretd
i e Neidydtage bei Der erften Lefung
plche Beftinunung: wicht ald  unannehmbar er-
fitr, ot die Conmmiifion gegen bie Stimmien der
wativen auf die Tremnung der Verfaufsriume

il vegichter.  Domit ift auch der lepte Ver-

betref
5 fichtbaven
e fein

fdrmigen Streifen in rother Farbe
nowilffen, damit die RKiufer tiber den
55) 0finlt ber)e[ﬁen nicht im Sweifel fein Efounen,

i unbedentlicy. Auch die Gegner des Gefees

f & fiiv wiglid) und  uothwendig, jede
UGy bes Qiufers ftber ben Gharakter ver

b

0% 3u verhindern.
.

1 biefer Ridjtung etwad
Bt g jieht, fallt

dy it s Gewidit,.  Die
e 1, Ddaf die Vemiihungen der Agravier,

e en Conjumenten zu verefeln ober
Margavine ju Gunften der Butter
vereitelt worben find. Mt der
5 Gefeties wind es freitich fo lange
gelimgen fein wird, ein Mittel zur
ausfindig v machen, weldes
CUE[EbLich ift, nod) die Farbe Der
verdndert; wag bigher freilich nicht voll:
el? (Selungen ift.  Ofber Das it ja bas
! fJ@{mh_g[)e bet meuen agravifcgen Gefepgebung,
”e”g.iglmﬂ 1?1‘!11{1;@11 werben, deven Ausfihrbarteit
| gungen ablhingig ift, deven Erfitllung der
af90ther nicht iy b)C\: gbclmg /f;at. e

Hfthioeren,
it g

Zegln, iz

-
=

" e Wirven in der Tifetei.

1 beﬂ“nmf b“\’“hc Sretas hat wod) immer nicht
it dme’;,' vagegent  haben die Ydmivale Der
""’"fi i %” Den Qvetern jept die Autonomie
,rr,t T % Gugerinetit bes Gultans verfiiudigt,

1 fom am Mithwod) bei der , Agenzia
Stefani” eingegangenen Meldung aus Kanea wor
die Blotabe von Kreta nod) nidht werkitndet worben,
weil ber franzbiifdge Admiral erft am
Dienflag Abend nad) der im Senate erfolgien
Abflimmung die erforderlichen, mit Denjenigen der
anbderen Gejdjwaderdyefs ibentifchen Wetfungen er-
Dalten Hatte, Die den Gefchwaderdjeis sugegangenen
Weijuugen laffen denfelben eine gewifje Freifeit im
Handeln. Die Madyte Haben bie Gejdhivaderdjefs
benachricytigt, baff fie auf thr Grjuchen hin 600
Parinefolbaten nad) Kreta entfenden werden.
Die nad) Kreta beorderten euvopiiijhen Trvuppen-
abtheilungen follen, twie bas ,Reuteriche Buvean”
erfdhrt, Dauptfachlich sur Yufredterhaltung
ber Drbnung in den Stadten und bderen
Nadbaridaft verwendet iwerden, da eine fo
fleine Truppe nidht qut eine andere Fhitigleit
entfalten fonne. Der Bwed der Blodade fei bder-
jentge, eine Landiuug weiterer griechifcher Truppen
fowie bdie Ausidhiffung weiteren Materials wnd
Lebendmittel u verhindern.

Wie die ,Times” aud Athen melbet, werde cine
Blodade der griedijden Hafen anfdeinend
fitr die nadjte Feit wod) nidyt flattfinden. Der
Berichterftatter der |, Times” fiigt 1 Dabe
®rund 3u glauben, daf in einfl dhen Kreifen
Athend eine friedlidhe Lo jung der gegenwirtigen
Sdpwievigleit ernftlich gewiinfht werde. AUnberer-
feité melbet ber Athener Eorrefponbdent ves Parijer
SJournal”, Ber Sonig von Griechenland Habe
erfldivt, et fet entidlofen, 3 bidzum Aenferiten
fommen au  laffen. Oberft Bafjosd DHabe
Befehl erhalten, eme Lwndung curopdifder Truppen
31 verbindern,

Nuf Kreta fam 3 bet den Kdmpfen in ber
Nihe von Kandia ju einem Hanbgemenge
n Den. Tiirfen unbd den Jnjurgenten. Die
Fet verloven fiber 50 Todte und Werwunbete,
die Aufitandifchen iiber 125 Wann.  Der titvtifde
Sawaf ded deutjhen CGoniulates bver
ofne Wifjen ded Confuld an den RKampfen theils
nafm, ift unter ben Getddteten. Die Kampfe
dauern fort. e Negierung  befiirchtet einen
Angriff ‘ver Aufftandifhen auj die Stadt. — Jn
Sitia, Gpinaluga ud Hierapetra Herrjdht
Hungersduoth, Mehl ift dorthin auf einem
tivfifdgen Regierungsbampfer unterwegs,

Oberjt Baffos hat in Sphatia grofe Mengen
Qebensmittel angehiuft. Jn feinem BVerbalten lift
nichtd davauf fdhliefen, daf er Kreta rdumen wolle.
Mit Griecjenland ift ein vollftdndifdes Syftem zur
Uebermittelung von Nachrichten mittelit bes optijdhen
Telegraphen eingeridhtet worden.

Die Admirale Hoben den Sretern bdie Ve~
dingungen der Autonomie unter der Sugerdnetit
bes Gultans verfiindigt. Die Befauntmadjung giebt
ber Beviilferung der Infel fund, daf bdie Midhte,
in bem DBejtreben, eine Heilung fitr die Uebel, weldje
SKreta verwiiften, herbeizufithren und ihre Wieberholung
i perhinbern, in gemeinjdaftlichen Ginvernehmen
Mafregeln evgreifen, ivelche beftimmt feien, da3
antonome Regime zu vegeln, Berubigung Herbeizu-
fithren, jedem ofne Unterjhied der Abftammung die
Freibeit und Sidjerheit bes Cigenthums zu ver-
Difrgen wud  die Wicdevaufnahme Dder lindlichen
rbeiten und Des Haudeld jowie die fortidreitende
Cutwidelumg der Hilfdquellen ded Landes zu er-
leidjterit.

Am Peittwod) wurde, wie die Kol Btg.” aud
Sitia meldet, vou den Aufftandijhen auf frembe
Dfftzieve gefdhofjjen. Ju Inbetvacht bdiefes
Berhaltens faben die Befehlshaber ber jrangd-
itfchen, englifdien nubd italienijchen Sehiffe bejchlofjen,
Donnerdtag WMittag das Dorf Pistopi duvd) 3
Sduf su bombardiren. Died wurbe den Auf
ftanbijchen angezeigt.  Die Stadt wirde durd) frembe
Sruppen befept und ift wubhig. 2

Wie die ,Pol. Gorr.” melbet, lief bas Hfter-

reidgijdg-ungarijde Shiff ,Sebenico” am

17. b. M., aufgeforbert vom Kommandanten des
britifhen Schlachtichiffes ,Rodbney”, von SKandia
aug, um. bei Rap Dia einen angeblich mit Munition
und Proviant beladenen Schooner u recognosziven.
Jn der Budyt vou Dia exdffuneten die Snjurgenten
ein Gewehrfeuer auj den ,Sebenico”, weldjes.
fofort evmwidert wurbe. Der Shoomer wurbe in
ven Grund gejdjofien; Ddie Jufurgenten wurden
verjagt. Der ,Sebenico” Datte Feine Berwunbete.

Die Leidhenfeierlidyfeiten fiiv bie in Folge
ber Kataftrophe an Bord bes Kriegsidhiffes , Syijoi
Weliti” Verungliictten fanben am Mithwod) in
Gegentart der Admirale, Dffiziere und Abtheilungen
von Marinejoldaten aller Nationalititen ftatt. Nach
der Feier an Bord ded ,Siyfjoj Welif” wurden
die Sdrge nad) dem Kivdhofe gejdafit. Die Siirge
der Dffiyiere wurden von Offigieren {Emmilicher
Nationalititen getragen.

Bei ber Piorte hat die italienifdhe Bot-
Tdhaft wegen Der  jdjwerenn BVertoundung einesd
Stalieners tamens Bofi in Uestid Vorftellungen
erhoben. Die djtevveidifd-ungarifde Bots
fdhaft bat newerdings die Aujmertamieit der Pforte
auf die Yusjdreitungen der Mohanedaner gegen
die @hriften in Ueskitb wund anf die allgemeine Uns
ficherbeit in diefent Vilajet gelentt,

Die tiiviijden Nijtungen nehmen ihren
Bovtgang.  Am Mittwod) jollte aud) ein tiivfifdes
Gefdwader in See gehen, weldes aus dem
Flagaidiff ,Oémanteh”, den Sehiffen , Hamibdje”,
Ugizie”, |, Tedjchineifcheffet” wnd ,Ismir”, ferner
aud 2 Torpedojigern, 4 Torpedobooten erjter uud
2 Zorpedobootent jweiter Klvffe befteht. Das Ge
jchwaber, fteht unter dem Rommando Ddes Contres
Avmirald Hairi Pafjdha. — Im Bereiche des weiten
Avmeecorps, Abrianopel, ift die allmahliche Ginbe-
rufung ded Nedifs zu 12 Bataillonen um Jwece
der Augbildbung mit dem Maufergewehre augeordiet.
— Die NAlbanefen in Avlona, Elafjona, Verat und
Janina Haben fih gur Bildung von Freiwilligens
Corps crboten.

e .
Politijlhe UMeberfidyt.
Ocitevveidy Ungarn. KaiferFraus Jofef
von Oefterveid) traf am Mittwod) Nadymittag zx
etnem  Bejuche bet dev Konigin Victoria in

Gimicy ein.

Atalien, Die Wahlbewegung in Stalien
fangt am, lebhafrer zu werden. Bejonders eifrig
seigen fid) Ddie gegemwdrtiy im Amt Defindlichen
Minifter in Wahlreben. Der Marineminijter
Brin verbreitete jid) in einer Nede in Turim
befonders itber bie Afritapolitit der RNegienuug.
Gr erfldvte e8 fitr geboten, dad Stalien feine
Stellung in Afvifa auf die Crhaltung dev maritimen
Befisungen Affab, Maffaual und des Kitften-
frtriches am Rothen Weerve bejdrdnte, hingegen
Die Befepung der abefjyniidien Hodjebene aujgebe,
welde nidht, wie Sonnino behaupte, mit méipigen
RKoften durchzufithren jet, foudern nad) Baldifferas
Aufdhlag einen jdbrlichen Aufwand von rund. 20
Millionen  erfordere.  Durdy die fiir Afrifa
erforderficdhen Ausgaben jolle Jtalien nidt weiterhin
an dev Cnhwidelung feines Heered und namentlich
feier Marine bebinbert werden, weld) legtere fiiv
bas Qand nothwenbdig wie das tégliche Brod fet.

@

Nedner Derithrte bievbel  die Betheiligung  der
italienijcjen  Flotte an Dder Aftion vor Kreta und
trat  nadydviictlich fiir  Jtaliend BWerbletben tm

europdijden Congert ein.

Svankveiny. Gin neuer Panamaftandal
fcgeint in  Framfreich) bevorzuftehen. oy einem
Geviicht, daf tm Pavlament verbreitet ift, wiirde in
Folge der Uusfagen von Arton am  nddften
Montag in Kammer und Senat die Anslieferung
von 23 von Arton angezeigten Parlaa
mentaviern verfangt werben.

Gepwets, Der BunbdeSrat) mnahm eine
ftimmig bie Borlagen betreffend die Verftaatlichung:




unb ben Betrieh ber fdyweizerijdhen &ifen-
bahnen an,
Gualand.
fein  Augenmert
war  die  engfijd
vorgedringen
4

Auf den Sudban fHot Cngland

gevidhtet.  Im  Dongola-Felbgug
dgyptifche Avumee glemlich weit

und fatte erfolgreiche Rdmpfe mit
e en gehabt,  Jest fommt die Meldung,
baj der Sivar Kitdener Pajda vom Deahdi
die friedlide Nitdgabe von Berber und
Kharthum erfanft habe; Dafur und Kovdofan
twiivden im ungeftdvten Befise ded Mahdi verbleiben,
Danad) wiitde bie Mad)t bes Mafhdie ftarker
evfdjitttert fein, ald man bisher angenommen Hat.
Bisher hat die Melbung bder , Agence Havas” nod
feine Beftdtigung gefunden.

Fpanien. Sn der fpanifden Stabdt Gitepa
wurben die Badereien von Urbeitslofen
geplitndert; e3 gelang jedod) Den Behorden, vie
Oronung iwieder Dersuftellen. Qeptere erbatenn von
oer Regierung Mittel zuv Unterftiipung der Noth-
feibenden.

giidaneriba.  Die Nevolution in Uruguay
nadt aud) den anderen Midjten Sorge. Die in
Ponteviven beglaubigten bdiplomatifhen Bertreter
traten in bev framdftidien Gefandtidaft sufammen,

it gu Berathern, weldje ©dritte ihrerfeifs jur
beifiifrung einer friedlidjen Lofing Dev Bejtefenden
dierigfeitern nuternommen terden Iounte
e Abtheiling von Anfftindifhen nahm mefrere
tleine Dampfer weg und landete fodbann an ber
Novdweft-Grenge.  Die Aufftdndifden find durchwey
wohlbewaffuet.

$idafrika, Der Afrifanderbond in Kap-
ffadt nabm einftimmig einen VejdhluBantrag an, in
bemt er fid) gegen jedwede Unterftiipung
Jihoves ausfpricht und erflivt, Rhobes ditrfe nie
t einen Gipy m Parloment erhalten.

Deitidlansd.

Berlin, 19. Mirz. Der Kaifer begab fich
geftern frith sur Beficgtigung der Gompagnieen ded
1. Bataillons des 1. Garderegimentd nac) Potsbam,
nahur nad) Der Vefidhtigung das  Frihftid im
Rueije de3 Dffiziercorps Ves genannten Regiments
ein und fehrie gegen 2 Nhr nedymittagd von
Potedam nad) Berlin juriid. Abends Lefudjte bas
SKaiferpaar das vom Borfteheramt der Raufmannjdaft
veanftaltete Woblthitigleitscongert in dev Bérfe,
bas einen glinzenden BVerlauf nabhm.

— (Der Groffirit Wlabimir sou Rup-
Tanb) trifit am Freitag in Berlin ein und nimmt
im ruffifden Botfdafterpalais Wohnung.

— (Der Bunbesrath Dat in feiner Sisung

[

m Dounerdtag die Juftimmung ertheilt: bem
Gefegentwurfe wegen Ubdnberung des Gefeses, betv,

dic Bejdlagnahme be3 Arbeits- oder Dienfilohnes
unb ber CivilprogeBorbuung, dem Gejesentionurfe,
betreffend die Jwangsverfteigerung und bdie Swangs-
verwaltung, dem Cutourf eineé jugehirvigen Gin-
fiilprungdgefeses, dem Cuntwurf emer Gu nce
ordnung nad) ben Bejdliflen des Reichstags, ferner
Dem Ausidhufbericht itber den Eutwurf eines Sefehes
flic Gljak-Lothringen, Dbetveffend bas Vermibgen der
Ort{daiten, jowie den Ausidupberid)t wegen Ab-
dnberung der Berordnung vom 22, Jonuar 1874,
betr. bie BVerwalfung ded Reichs-Kriensidhabes.

— (Ueber Die Hanbdwerferfrage) hielt ber
mwalt der deutiden Genvfjenidaften, Dr. Criiger
Gharlottenbuvg, einen Bortvag im Gewerbeverein in
Betmar. G fritificte die neue Handwerfervoriage,
warite bor allechand Crperimenien, wie fie in den
Snnungdbanfen ju Tage gefreten find, midht zum
Qortheil der davan betheilighen, und erkldvie zum
Gluf, vaf nad) feiner Meinung dic Hebung. des
Haudwerts nur moglid) fei, wenn diefer zum Kouf

menn twerde, und fidh concuvvens madje gegen-
dtber bem Grofbetriche im Wege der Genofienjdaft.

Sn Weimar ift die S tadgerrohitoffgenofjenidaft
Durd) die Griindung ciner [lebenstraftigen Fabrif
jowie durdy bie Anbahuung einer Magazingenofien-
{dhaft ein lendjtendes Borbild fiir alle genofjenidjaft-
licgen Beftrebungen. An Dbiefe Ansfithrungen jdlok
fid) ene lebhafte Diseufjion.

PBarlamentariides,

Deusiger Reihdtag. (Sipung vom 18. Mirg) Die
Beutigen Berhanbdlungen bdes Reidjstags Haben 1'@; auf eine
allgeneine Dizcuffion fiber die Gdhiffsbanforverungen
im Marineetat bejhrantt. MNah Ddem Bericht des Abg.
Qieber iiber die Berhandlungen in dev Bubgetcommiifion
aahn der Reidhstangler Tit @nl)cn{ubc bﬂ$ Wort,
um  gegeniiber Ddem B eit der Meinung bdie alf
wmeinen Gefidhtapuntte fiiv bie Nothwendigheit der (Etats-
fovberungen in Qiivze darzulegen. Die Darlegung, dap
vas Deutfdhe Neid), mnaddem _in Folge beé_lfmygrs bon
1870/71 in die Gtelle ciner Grofmadyt eingeritdf ijt, einer
Sriegafiotte Ledarf, bafs die Sdjaffung einer leiftungs-
fahigen Flotte Opfer, unamentlicy erfeblide finanielle
Dpfer uothwendig madit, daf leiftuungsahiy eine deutidye
Slotte nur ift, wenn fie im Stanbe ift, den Vebiirfnifjen
Des Scjubes ded iiberfecifchen Haudels zu gemiigen, alle
Diefe Gibe werden im Reidjstage und auferhald defjelben
it auf Wiberjprud) fioken. Und) die Ronfervativen, bie

urfpriinglidy bem Gebanfert einer beutiden Rriegsilotte
tenig giinftig twaren, weil fie die Sntereflen ded Landheeres
in ben Worbergrund ftellten, find allméihlig anderer Anficst
gemworber. eitig ft allein Die fefite, vom Reichslansler
ge, 06 bas von ber Mavinebermalrung
he Fempo in dem us- und Umbau
3 ben finangiellen ten  vertriglid)
Jiirft  Hofenlohe glaubte Ddieje Frage unbedingt
hen gt mitfjen. €r wavnte, bdie Sparfambeit gegen-
itbey ben Unforderungen fiir bdie Stirtung der Wehrkraft
uweit au treiben. Jm Crnftfalle fonnte nid)t3 foftipiefiger
jein, af8 eine au fdwade Flotte, die zu, nichts da fein
tiirde, al8 fid) heldenmiithig in den Grund bofren zu lafjen.
Meit einer ftarten Betomung ded Friedens {GHlof der Reichs-
fa . Nad) ihm erhob jidh Fror. v. Mavidall zu
i [dngeven Jede, in ber er fo siemlic) alled gujamimen-
frug, was 1 iner Anffaffung fiv die Bewilligung der
beiden inm Der ifjion abgelehnten RKreuger geltend
gemadit werden faan. Die Bejdliiffe ver Commifjion be-
cdiitveg ald bebauerlic) und ben Jntevefjen
Dadlid); wasd im Centrum und auf der Linfen
{ebhajte Bewegung Hervorrief. Cr verfudite namenlidh dem
Gentrum bie Bewilligung bder Etatforderungen durd den
Humweis anf den den fatholifden onarei im Shantung
(China) feitend bed deutf Gef erd gemihrten Schup
numdger Sentrum Heiterfeit erregte.
Die B e3 guf eine Weltpo

fei, 10 retiir in farfoftijer W
Worten uritd: ,B madjen gilt ni
au3, ba, * feitens -
feute gemadyt werbe, bie fid) im WAuslande niedergelaffen
Hatten und munmehr den Schub HReiched in Anjpruch
nihmen. Er erwdhute im Vo o) bie Yction
Deutfdlands ber 4 ber Er-
Haltung b HReic) jei bor
te Be=

Jnbigpoiition
exjt nafm der
bag %

lidh geqen
bald den Saal ve
Gtaat i

o
ben feine , Dentidrift"
4 Jafre Hervorgebrad
fourbe nunmehr eine
i Eharafter. Bon

cor i (Rp) fiir, Wil
beilen  Qreuger, Werner
3 ber beiden &:fiffe 31 bewilligen
eiteren Berhandlungen bis Freitag

inferma
tags jpraden

1T
Mittag ber

Sibgeordustenfaus. (Sibung vons 18,
erfedigte: Hente einige f
1 den Antrag v. Hehbebrand
i D Geiftlidpe
v. Ennewn, louter
weng  ded
nifjter und der

bie

§ ommijfion bertvij
— Rreitag Bird) oiv, betr.
eines Compt yefel et Etat der Ber,
finenveriwatiung auf der TageSorbming.

und Sa

en Des Reidhsfanglers
tirs v, Marfdall
1, jow:it erfidhtlich, auf
einen mapgebenden Ein-
flup nidyt ausgeiibt. Die Centrumsfrattion Hat, wie
man §oet, am Mittwody Woend einftimmig befchloffen,
an dert Bejchlitfen ber Bubdgetcommiffon im Blenum
feftaubalten. Veachiet wuade, daf vom Bundesvaths-
tifjdge aus feine Weuferung fiel, welce bie Befhliifie
al3 fiir bie Regierung uncnnehmbar
Der verhiltniBmifmg frithe Shlup
ber Sisung fdjien durdy die Wiinjche ber Parteien
herbeige ¢ eine Radhpritfung ihrer Stellung
s den Ctatdworicdhlagen Jeit zu gewinnen. Die
Guoeutualitat einer Miniftertrifis im Fale bder Ab-
lehnung ber beiden KRreuzer
siblungen b8 Heren ». Stumm iiber ben tn Yu:
fiht gejtellten ,Rladdexadatic)”, bei bem bie Minifter
yaum Teufel gejagt” und bder Reidistag aufgeldft
wiitde, bei biefen Crwigungen audgejdhloff
— Jm Ynfdyuf an die Peittheiling ve3 , Neic
ameigers®, wonad) der SKaifer Abjicht Habe, sum
YUndenten. an den - 100. Gedux beg Raijers
Wilhelm eine Erinnerungsmedaille c i
Avmew und die Fefttheilnehmer zu fiifh
Deabftchtigt ber ,Bojt” zufelge Herr v. Kardorf,
fiiv ben Fall, dag der BVorjd)lag ciner Gedenthalle
fetre Mebrheit finde, Den Untvag zu frellon, baf
dap die dagu gefordevten zwei Millionen Mart jur
Peaguug einer Gedenimitnge yur Verfiigung geftellt
weeden, die allen am 22. Mdry 1897 febenden
Betevanen and  dem friege 1870/71 verliehen
werben foll. :

Proving und Umgegend,
T Aus Thitvingen, 17. Mav3.  Ueber bad
Auftreten dev Nonne in ben Walbungen des

Hevzogthums Meiningen im Sommer es Jahres

1896 ift bon bem Bersoglichen Forfbuielfygl
Batter in Meiningen ein Gufert interefupul
evftatiet worben.  Auz demielbern ift sy ool
Dafy die Summe Der gefangenen unp
Jtonnen in den  verjdjiedenen  Cutwide
im Hevgogthum 39555 Stitd gegen 99
Bovjahre betragen hat. Aus den angrenm
barftaatenn wurden Grfundigungen einqef)un We
felbent ergaben, dafy dafelbft 23133 Wumm; 5
funben unbd vernidtet wuvden. Die G n
lidge Gefantmtzahl von 67685 Stiid gl Ne
Anjicht bes Bevidterftatters zu ernftlidey g‘):ifvf
tungen fiiv bie Sufunft Unla und o
duperiten BWadhjambeit auf. — Jn einer By ﬂuﬂ
in Apolda fand eine Reffelerplofion ftat, § b
fitnf *Berjonen ftavf verbriiht wurben. 3;0!}

find bere torber. e
-}-}(rxvr:mb!, 15, Mirg. Cine ftrerg] o
woliverdiente

©Strafe  echielt ber ©dif
Weipleder hier, der ein Vergnitgen Do $v
Damen irgend welche Fitijigeiten auf
a1 gl Cr wurbe ju fiinf Donaten @
bevuvtheilt. ‘ iy
1 Greiz, 17. Mirg.  Der Saifer § W}i?@
Dentmalzausidufie in Jeulenrova, by A
dem rvegievenden Fiirjten ald aud) ihm Pk
voit ber befdhlofienen Crrichtung eines Doyl
Raifer Wilhelm L. gemadjt hatte, cin Suh
i tt, Daf ben (e rind!
; e

pIeo
. Pt

gehen (affert, er habe fidy
per Dantbarfeit und Bereh
deutfhen RKaifer aud) in b
orud gejeben werde
vollen Unternefhmen
Bortgang. — BVon Dbem  Fiivften H |
cine Untwort nod) immer nicht eingetvoffy
+ Upolba, 18. Miry. Fie bdie oeifimn
idge Grldjerfivde in Ferujaleg

jept die dret Glocen BHier gegoffen; fi

T
1) bi6 Eude diefes Jafuitliyiptap
Clmweihung, die in Wffsoniter
res 189% ftattinben Hugffutet
truhen tm Ovéente nod) gEEeder
sftcht nefmen. ;
thaufen, 17. iy  Bleg
tidher Rationalfefte, ahulid well Aam:
Sriedhen in Olys Datten, wivd feit el 95?—
von verfdyiedenen ten, ingbefondere Dnubzmeb. '
o. ©djendendorfi lebhaft betvieben. f t?J.'
eten Ort finben y’oﬂi,bnﬁl s
fei, Das Deutihe Dk
1 her Ort nun wdre dazu e ftﬁéé
er fagemumichebte, dentmatgefrinte Ml 5
wo auc) durd) bas beftehende Cifenbojuif gt
und Abfluf einer grofen Me !
mglidyt 1{t? Diefen Gevanfen v
Baurath Bodmann und Prof. & d
in BWortvégen, Ddie fie in ber conjtituirensg
fammbung des Ausicdhuffes fiiv deutjde o
gebalten Baben und die foeben un
Dentidhen Baugeitung ericyiencn find. I
find Sfijen, bie darftellen, wie
Fejtipielpla wnd jeine Bauten in bas
sifdujer umichlieBende Thal etngefitgt ik

et

Gedante wir jedem Patcioten Hichit fympal k;ﬁ
T Beip, 16. Mirz. Die Bouarbeiten ™
ftrece BeipsCamburg find numpf Jo
geftellt, und e3 wird beabjichtigt, die Sl fhlﬂﬁlm
@roisiden fiiv den Wagen-Labunggvedlif -
il 0. 3. su exdffnen und pugleid) o
Girete Groigichen-Waldan zum Jwece der il Q‘n
ber beim Haltepunite Waldau gelegenen 48 it
gleisanlage Der Walbauer %raunfnh[enmﬂﬁ ie
gleidhen Seitpuntte ab al3 2njdlupgleid 31 W Grinag
Ferner Dejteht Die AbJicht, bie gefommbalen B
Reit-Camburg vom 1. Mai b 5 b B°&
Perjonen= und Giiterverfehr und zwar il 1!
den im Ronigreiche Preuhen gelegenen ¥
Beis, Sroibjdjen, Walbau und event. e u
erbfinen nnd zu betreiben, ydjrend die (@ s
der iibrigen Stationen Droygig, Weid: bmuﬁe i
feld, Gauerivis und Schfdlen nod) Ginaily ut
werden folf, bis die Frage der @erﬁ?ﬂq“‘.ﬂﬁg
Bufufrwege su ben Bahnhifen qeregelt B Gty
Lanbespolizeilicie Abnahme der im Konigridy
belegenen Bahnftvede findet am Donnerdti]
und Freitag den 26, b. M. Fott. ;
+ Magbeburg, 16. M. ‘)t“‘ﬂuu
Gtabdtgemeinde das Redht verliehen ?vorhlﬂ L
Binsfus der mit 6000000 M. im M €
begebenent, gur Beit nod) mit 5745000 }4“
Umlauf  beftudlichen  sweiten  6HielHE S g
33 illionenanfeihe won 4 Progent B Elbg |
wifden 31/, und 3 Progent IiegenbenEIh
herabzujesen und Dbie bejonbere %CH B §
Binsfuiies nac) Lage des Geldmavites M IR un b
Behorden idiberlafjen worden ift, faf M §
ausfcgufy bejdhlofjen, bie 3in51;erab?§9“‘:1
Progent sum 1. Dctober 1897 Herbeigiie g

— e
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¢ Memmenthaler, 3
iter, Romadur:, Kaifer-,
i Rﬂ fiits-, Sahnen:, thifring.
F uud Stangen-, Krdauter-
und Pavsfiie,
ausidylacht Wurit

ide-Prefhefe,
. unerveidgte Trieb-
fifﬁ
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genen
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jammff allen Preizfagen

3 il Paul Bxner,
av 12 Repmave: 12,
W

ﬂ%ﬁ’%l’ﬁ{&gﬁﬂ

fin '9‘ P brute b ver Faufe fitmmtlide
s;)erﬁeﬂ i Lager Befinblidhen TBaaten

rcgel[t ntanayreis.

e

il 6. Hippe,
Slempnernteijice.

a ﬂummatwm—
dmpefjen

btiedn lf?‘,W empfefien
'i‘;%af Ellge.mn ster ulmﬁm‘g i
€ sen., Smal tﬁzui;e 20

”%tﬂré
ige Beitelhng.

e um Balbi
4 tkﬁmmﬁit

,ef,\mg (
ipufil

5 |verfaufe,

verjammelt fid), um an dem Feftyuge jur eter der €
Staijer Wilhelm I Theil su nehmen, n%u 22, b AL,
mitiags, am Thiringer Fofe,

Die betr. Ban
geladen, unter Anj
sableic) zu betheiligen.

Qleidung: dunfler

Nadymittag 3 Uhr:

Merfeburg, den 12. Miry 1897.

AUusug, Hoher H

Woilene Marine-Flaggentuche,
Baumwollene Fahnenstoffe

dn isc-:y‘d)iebcneit Qualifiten nnd BVreiten
zui selir biltigen Preisei.
nfextigusg von Falnen in kitezefler Jeit,

to Dobkowitz, Merseburg.
Max Nell,

NRofGumarit 2,
Gertige Betten,
Wajde u. Ansfiencr-

HUrtitel Billigh,
Qeinwand, Butteng,
%xtmmmﬂ unb

SMWMTR

in nur guten Dualithten.

Tiebrigite Preife.

Den geehiten Gmtendefipern zur Nadyridyt, Daf i) aud in
viefert Jahre

Gras-, Gemiise- und Blumen-Saamen

ot f. €. Schmidé in Crfuct,
Hofliclerant Sr. Maj. ved Kaifers und Kinigs,
Der Berbauf findet ju Sthmidt’s Catalog-Preifen ftatt.

R. Bergmmanmn, ﬁ!urki 30.

ranz Steiner,

Schuh- und @Ed;aitemad)w
i Unteraltenburg I, Gde Billeifirade,
empfiehlt nur gebiegene Fufbetleibung nadh) Maa fowie auf Lager ju Tages-
vreifen. Schniir- wad Patzmittel zu schwarzem uad farbigen

@

841@&:{ |
P

Die BVaugewerfsinnung
ded Kreifes WMerfeburg

nthiillung des Denfmals fiix
piinktiichk 11 ¥hr vor-

Dandiverfer rejp. Bauf)anhmcrfexcorpnmtmnen werden hiermit ein-
@lufp an borgenannte Jnnung fih an diefem oeftauge moglichft

1t

: %adgfeaes im Thiiviuger Hofe.

Der Vorfigende der BVaugewerfsinuung
ded Mierfeburaer @reﬁe@

Drabtgefledt
bon 16 PBf. an per Quabratmeter,
Stadicizaundeabi,
GuansdurGwiiefe,
Guanoftventirhe,
Spaten mit @tiel
von 80 Pf. an,
Gartenvedyen,
PRofen: uad Hedenfdecren,
Banmiagen,
m-ﬁemm Duggardiven

n 60 Pf. am,
empfieblt bl[hg;t

Alb. Bolirmann’s Nach,

Inh.: . Seibicke,
Gifentwaarenhdly., Gottfardtsite.

i a. Senfqurfen,

delifat fd’)me&enb und ieft
BEF & Pfd. 25 Pr. “DE
Marks 5. Paat Nataer.

Yeinen- Gumminiide

i nur guter Sualitdt empfiehlt billigft

Prail, Bur ﬂitruﬁcy.

¢
r
i
i
I
b
7

L
Emil Musche, Cithen -~ ¥

=

Rur ddt in rothen Dofen 4 10 unp 20 B
bei: Paul Berger, Neumarft-Drogerie,
E. Kaimmerer, \,drnalcftmdr Heinr,
Schultze j Jjun., f( SRitterfte

Domblab, Th.

brey, Re
‘temﬁr Jmllui T mmnor, unteralten-
burg, € HEennicke. Bahnhofitrake,
Carl Hecken, Jranileben,
Tiiller Raufmann, TWallendory,

Zur Frithjahrsbestcliung

offexire Rud. Sacfs uniibertroffene niverfal- 1. IWebhr-
{Gaarpfliige, Gagen, Drillmafdinen efc., ¢

inmie 3ifeilige Cambridge-Walzen, Schretmiillien, Hartoffel-
dimpf-Apparate, Patent-Briiuner, welde 1896 auf der Siattgarter
Ansitellnug 1. Preis ethalten nud alfe anbeven Hpparate iiberfiiigelt habew, gm
niedrigften Breifen.

Maldjinenfabrik K. Rosch, Rlerfeburg.
gﬁlmanqur, i i L ‘mwutg

und Umgegend zur RNadridht, daf id) ein
gemaflenen, offerivt pro Gtr. 2 ME

efinde-Bermicthungs-
Otto Gaudig, gildftr. 6.

Comtsir
Saat-Mafer,

eingetiditet Habe unbd bitte bei vorfommenbden
mefreze guie Gorten, bei

gran Bl Grube,

jat Der
Bﬂl‘gmann Tt 30.

VALY , Saufmann, D

bon ﬂRtr]ebm‘q und Umgegend bei bepor=
ftehenden Umsiigen zum

Arandport von Diobeln

nach alfenn Octen des Jn- und Auslandesd per
Eifenbafn ofne Umladen in der Neugeit ents
iprmanben Mibbelwagern.

ri Ulrich jum,,

itllen, mid) mit werthen Anfteligen gu beehren.
Carl Herfurtik. Saalftvake 11

Qaudﬁtabkr Str, 17,
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Weisse Tua‘ner Hosen, Turner-Hosen, gran umd blan Tricof, Radfahrer-Hosen.
Confirmander - - Amziige in Stoffl. Chev1ot Kammgarn,

arosste Aaswahl, billigste Prelse. td;tt rj;w
ined Waavenlagers ift auch 'th)ihu'mu jebergeit gevn geftaitet, ’“
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E% DLB Gn 8 i
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300ung
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Um mein @pecm!-&eseham in
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Beilage 3u Nr. 67 ded |, Merfebueger Correfpoudent” vom 20. Vv 18Y7.

: 2
Broving uud Hmgegend.
b palle, 18. Mty Die Agitation gegen
@oniuxnwreim’{ BWaarenhdujer, ven
: auteren Metthewerh nimmt tmmer mehr un§ mehr
o Tufang 3. Dem neuen Edjugverein fiir Hanbel
cillofifogly emerbe find bereits eine qroge Angabl Bitvger
jop Ctinde als Mitgliever beigetreten. In einem
bte crjdpienencn bffentlidyen ’)iuifufe werden bie
e gebeterr, T bort zu faufen, wo fie vecll
bjent terert. : -
g oalle, 18. Mirg.  Heute Abend gegen 8 Uhr
] n}cmir ein ftartes Gewitter, Dag und neben
L] ilicgem Jeqen oud) gum Zheil Hagel bradte.
el herrjdyte eine Dunfelheit, wie mart fie um
hen_ i Sabregzeit night gewdhnt ift. — Cin Diefiger
gumadier St be machte geftern in jeiner Wohnung
fien @cwitmvrbnniud),ﬂbocf) gingen beide
Anzu 8 cinem Jevolver abgejdoffencn  Stugeln fepl
. i hingugesogene vzt orduete die Ueberfilhrung
billig dber Kinit an, ba nad) ben Krantheitserfdemungen
inften iy Gelbftmordcanbibaten angunchmen war, daf ev
Jocmoliyer @ift genommen Date.
teuheiifs Weimar, 18. Mar.  Den Betrieh der
piringer @otterie faben bie Deutjhe Banf
[
o i
]

b Berlin und eine Gothaer Banf fbernommen.

« Gifenad), 18. Mdrs. Gin gewaltiges Ge-

bitter mit midytigem Hagelfdilag ging Heute

lbond iiber Das thiiringer Lamb Hinweg.

+ Meiningen, 16. Marz. Wabhrend in Rudol-

ot ©ubl, Crfurt und anderen Stabdten am ZTage

¢ Genfenarfeier allgemeine Jluminationen ftatts
fioen, giebt Der Oberbiirgermeifter vou Meiningen

Rionnt, bof dort eine allgemeine J(lumination

it geplant ift, nomentlid) wegen Dev Damit

bnnbenen Feuersgefahr, inbem angunehmen

b, baf an biefen Abend dody viele Leute wegen der

filicyfeiten micht gu Haufe feien und leicht Feuer

ftehen fonmte.

g+ Sorgau, 17. Mirg. Budemunglitcdlidyen

Wtnry bes Lientenantd Taijtrzif with dem

Sorg. §101 nod) Folgendes mitgetheilt: €3 ift

it vichtig, dafs Wentenant Miiller U vom Jnf-

o, 72 cin Wettvennen mit dem vevungliicktlen

Difisier unternehmen wollte.  Beide Herven wollten

e fpagierert veiten bejw. falhren und Dewegten fid)

are il lnglomer Gangart, LUentenant Meiiller etwa 50

wnd Ig€deitt vor Leutenant Zaiftrpt. Tad Pferd des

gleren mup dann wohl unrubig geworden fein,

m ploglich jogte Lieutenant Taiftraif in qeftvectem

dlopp an bem rabfahrenden Lientenant Miiller

orber. Diefer ftieg ab und beobachtete, wasd ge-
fffen wittde, IS er dann fal, Dbaf Lientenant

Raiftiiif nicht die Ghaufjee weiter ritt, fonbern in

i Elbwiefen veridhwand, fuhr ev, ein Ungliit

bneud, fo fchmell 1oie moglic) nad) und famd Dden

pleter nnveit dev Chaufjee bewugtlos am Boden
Gine Gefalr fitv dad Leben des Lerungliidten

Beute exfreulicheriveife nicht mehr vorhanden.

t Burgen, 15. Mg, Einem ganz eigen:

tigen S dwindel ift der Cinwohner Sd). es

ahen Paufis jume Opfer gefallen.  BVor einigen

Ragen fommt ein Herr, ftellt fih Scf. gegeniiber

s Gerichtaoollzieher vor und fordert von ihm bdie

‘9{{‘“‘,‘/““5 einer Sculd im Betvage vou 140 ML,

 galle der Baplungsunfibiafeit mifite fofortige

fiubung des worhonbenen - Mobiliars erfolgen.
glidy mun Herr Sdj. fidy einer Schuld micht
it war, Liefelke audy auf das Geftigfte beftritt,

biite bod) ber |, Plewdo-Geridytsvolizieher” o

dimnt aufsutveten, baf es ihm gelang, eine

nilifige Abihlagszahiung von 30 ML g er=
plter, felbjtuerfiindliy Datte er Diejen Raten-

Blmgen mur qus efdllighit wnd Mitleid feine

B, 8 -un'“{mung gegeben.  Der | neue Geridytdvolizieher”,

< Uiefiger gent, figt jept binter ,fchwedijchen
Ydinen, :

1[%11“““[}, 17, Minz.  Aus dem Thitringer

e ve fommen vedyt ungitnjtige Nadyricyten iuber

¢ Seidftlichen usfichten der dortigen Porgellans

;‘D’éugghm“ M) den  Crflarungen einiger

meiam\nf‘mneu fiegt die Arbeit nuv nod) Hidjtend

b tal vor;  Daun find die amerifantjden

i~eu # u“‘SC bt und neve angefidjts der Crhihung
¢ ' G mer}fumfd_@eu Ginfuhrzolled famm zu crivarten.

TLagl mﬂ;“{q““gmtf)e Gutlaffung von Arbeitern diirfte

bie o thon. nd) aus Sufl fommen Klagen iiber

‘. ‘gt‘ﬁf Waffenjabrifation.

r@n b 1%“5}%?; I8, Wiy Befauntlid) Hatte Falb
iy e try als einen Tiitifdhen Tag erjfer Ord-
ﬂ‘lmnmn%e@"m und biefe feine Wettervvvausbe:
by 8 1t diedmal ausnahmsiweife frdftig einges

hﬂl" i, e fdhon in der Macht vom 17. zum 18.

A “h?én“b?,b fih ploglch ein farfer Sturm, ver:

p= T en‘:ilf Graupen.  Heute Abend ghct gegen

vt St iy b ]_‘ff) nad) dev Hall. Btg. itber uifere
g debr ftarfes Gewitter; mehrere Blige
e, Beftige Dagelfchauer und ein orfanartiger

il

) pomi

] vermwunbet.

Sturm, ber bie Biegel von den Hitufern i, bes
gleitete bas furge aber auBerorbentlic) heftige Unwetier.

t Freiberg 1. S, 17. Mirz. 63 liegen
wtelbqugen oor, Ddie befagen, bafp die Dynamits
erplofion in $ilbersdorf vorgeftern in vielen
Theilen Sachiens wahrgenommen worden ift. Man
bielt bie Detonation fiir Erberfdiitterung oder
Gemitter. Die Namen der fiinf getibteten Arbeiter
find Sdjeithaver, Fromfe, Lebert, Berndt und
Reinhold. Der  Avbeiter Forfter ward idwer
Aerstlige Hiilfe war rofd) jur Stelle.
Der Ort bes Ungliids, der gejtern von vielen
Berfonen aufgefucht ward, bietet ein Bild grauen-
hafter Verwiiftung. Die Erdmaffen der Whille find
sujammengeidioben, vevbogene Holhre, Eifentheile,
Holaftiicte  liegen witft durdjeinander. Won  der
Rraft und Stirfe der Ceplofion zengen befonbers die
Berwiiftungen, die in der INidhe ver unddit
betroffenen Mifdhbube angeridyiet worben {ind. Die
Holzbauten dort find gimslic) gerftdet worden und
bilben ein Gewirr von Pioften. Ueberall ringdum
liegen Glosiplitter und Metaltheile. Die ftarfen
Bretter ber Umplanfung {ind wie Spannholy (v
geriffen und weggefchlendert worben. Sogar die
etfernen. Gédulen der Wmplanfung find an vielen
Stellen verbogen worden. Um bdiejelbe Jeit, ald
in Hilpersdorf die Erplofion ftattfond, ftiirzte in
Brohlis die grofe Dampfelie ein. Glitcdlicher-
weife ift dabei feine Perfon ju Schaben gefommen.

Qocalnadridten.
Merfeburg, den 20. Mrz 1897.

#* (Perfonalnotiz) Der Poftafjiftent Niling
ift von bier nad) Wittenbery verfest.

* Die Stempelfrener fiiv Genehmigung von
Quiftbarteiten aud Anlah der Huubdertjahrs
feter foll nad) einer Kabinetdordre vom 15. Mirz
allgemein exrfaffen twerden.

* Die hiefige Privat-Theater-Gejellfdaft
fatte thre Mitglieder und Freunde am Donneritag
Abend zu einer gang befonderen Feier im ,Tivoli”
verfammelt. @8 galt Ddiedmal, ein Banner zu
weihen, a3 ficd) dev Berein, einem bei grofeven
Seftatigen lingft gefiihlten Bediirfnif gerecht werdend,
bejchafft Hat und Deflen Herftellung hiefigen Tunjtge-
itbten  Hinben n Ddanmfen ift. Die Feier wurde
purd) ben Feftmarid) ,Sren jur Fabue” vou Blume
und die Feftouverture bon Loring von unferer Stadbts
fapelle witthig cingeleitet, worauf fid) der Borhang
fob und bie entbiillte Fahue auf ber Bithne, um-
geben vom Borjtande und bem im Bervein aftiy
mitwirfenden Damen wnd Herven, fichtbar wurde.
Gin fdmwungoolles Fejtgedicht, verfaht wnd ge-
fprochen von Herrn Hermann Selle, feierte ben
100 jabrigen Geburtdtag weiland Kaifer Wilhelms 1.
und brachte Ddie tiefiten Gefithle aller patriotijchen
erzen zu treffenditem Ausbnd. Den Schlup der
bodhpoctijchen Dichtung bildete der Weihefprud) fiir
dad neue Banuer, das dem BVerein gleidhyzeitig ein
Ymbenten fein iwird an die Hunbertjahefeier, Dei dex
baffelbe feine erfte dffentliche Entfaltung erfahren
foll,  Gine Anfpracje des Bovjigenden jdjlof mit
einem begeiftert anfgenvmmenen dreifacdien Yod) auf
@e. Maj. den Kaifer, worauj dev erfte Bers ber
Stationalhymue gefungen wurbe. €8 folgte nunntehr
ein poetijer Glidwunid) der Damen uud die
Ueberreichung eines filbernen Fahuenjdyildes, geftiftet
vont bier frither im Berein aftiv getwefenen Frauen.
Nady einer Pauje gelangte fodann dus Ddreiaktige
Quitfpiel |, Kanonenfutter” von [Sulins Nojan gu
vedjt gefungener Anffithrung. Cin Ball gab Dem
denfiitdigen Fefte feinen barmonijden Abjdylup.
Die newe Fahue ift aus jdywerer Seide gefertigt
wnd zeigt auf der gelben Seite a3 Stadtwappen,
umgeben von folgenden Sinnforiidjen: Das Sute
vor und — Dag Wahre mit und — dagd Schéne
witd und. Die rothe Seite enthilt die von
Gtidereien nmrahmte Sufdrift: Privat-Theater-Gefell-
jchoft Merfeburg vour 19. October 1828. Auf Der
Berjchraubung der Fahnenjtange ift emgrapirt: 3ur
Grinuerung an den 100. Geburtstag Wilhelms 1.
92, Miry 1897. — Moge das newe Banner der
Gejellfhajt als Sitimbild dev Treue und Cinigheit
dure) fange Jabrzehnte voranidweben.

2% Die am Donnerstag Abend im ,Tivoli” jtatt=
gehabte Verjammiung des Biirger-BVereinsd fiir
ftabtijde Sntevefien bejchlof mad) ldugerer
Digenffion iber ben  vom ~Borjtande auf die
Fageoronung  gefebten  Auflbjungsantrag, dent
Perein weiter beftehen 3u laffen und in
nddfter eit eine Verfammhung etnguberufen, inwelder
bie Meuwafhl e Borftandes uud eine Crginzung des
Statuts vorgenommen werben foll, Der Beridht
98 Rajfirers wies eine Ciunahme von 113,57 ME,
eine Yusgabe von 22,71 ML und einen bfr;\extigcn
Raffenbeftand von 91,43 ML nad). Mit dew
Wunfde, die nddite Pereingzufommentunft vecjt

saflveid) bejucht 3u feben, fhlof; der BVorfigende die-
Berjammlung.

** 9m Donnerstag Abend pwifdjen 7 und 8 Uhw
s0g ein jhwered Gewitter iiber unjere Stadt,
Sntenfive Blise wecdielten mit fradjenden Donner-
fdhligen ab, ein orfanartiger Gewitterfturm Heulte
und ein zonjdender Sclagregen  vervollftdndigte
bie fir jesige Safresseit ungewdhnlih Dheftige
Naturerfdeiming, die mit emem Falbjchen tritijchen
Sag erfter Ordnung aujammentraf. Der Stunm
Dat Bier zablreiche Fenjtericheiben gevtritmmert und
Diicher bejchavigt. Jtod) fhlimmer al8 hiev {djeint
a8 Unwetter auf einigen benadybarten Dirfern gehauft

ju Daben. Sn Greypau find eine Angabl
Diicher theilweife abgebect, darunter aud) das
ver Rirde; in @bhlisfd Hat der Shum

ebenfall3 den Bedadjungen der Gebiube iibel mit-
gejpielt. Bon bden an ber Strafie nad) Creppan
ftehenden Bflawmenbiumen find mebhrere formlich
aud bem Boden herausgedreht worden. IJIm Dorfe:
Grollwip bei Diicrenberg bHat der Blip um
Bufdenbort jden Gehdit eingejhlagen und 3 Scaje,
fowie eine Anzahl Hiihner getddtet, glitctlidhermweije
aber nidht gezitndet. Aud) der geftrige Tag jeidnete
fich nod) durd ftitmijches und regmerijcies Wetter:
and.  Dad Thermometer zeigte in ben Mittagdftunden
geftern nur nod) 10 Grad B. itber Null, wibhrend
e5 an einigen vorbergehenben Tagen bis auj 12
unb 14 Grabd gejtiegen war.

* uf der Leipziger Strafe erlitt geftern eim
Biefiges  jcjmwer  beladenes Gefdhirr 3wijchen Dder
Fluthbriice Hinter der Fafonerie und dem Creppauer
Wege einen Acdhfenbrud. Die Ladbung mupte
infolgedefjen auf einem Griabwagen weiter befdrdert
werben.

* (Stabttheater zu PHalle) Dad Fejt-
programm fiiv Die Gentenarfeter Raifer Wilhelms
bes Grofen ijt nunmehr folgendevmagen fefigejest:
— (8 BWorfeier Sonutag Nadjmittag bei Dalben
Rreifen Feftvorjte(lung: Kaijermar]d.
Prolog von Otto Genfihen: Kaifer Heinrvid
von @ v, Wilbenbruch! — E3 ift bied bie lete
uffihrung von RKaifer Heinvid), da andere Dis-
pofitionen eine  Wieberholung diefes  effeftvollen
Dramad niht mehr exmoglichen! — Um Sonntag
Abend wird gu der mit o grofem Beifall aujge-
nommenen burledquen Operette ,Der Mifado”
als Ginleitung de3 Abends Mofers reizendes Lujts
fptel , Militdriromm” aufgefithet. Saifermaridy
und Prolog exdfinen aud) hier die Fejtoorfiellung.
Montag geht nun am eigentlichen Fefttage bei feftlicy
erleudjtetemt Hauje Cruft v. Wildenbruchs fitr diejen
Fag gedidytete ijtorifh-dbramatijhe Segende ,Wille-
halm der Deutjdye” in Scene. — Die Stabdttheater
Holle und Homburg find die eingigen Bithnen, die
diefes Feftipiel gleichzeitiq mit den fdnigliden
Theatern in Berlin, Coffel und Hannover am 22,
Miirg in Scene geben lafjen. Um Dienftag finbet
als Sclugfeier eine Nadmittagsvorftellung
ftatt, die eine Wieberholung der Feftvorftellung
SBWillehalm der Deut{de” betevmipigten
Preifen bringt. Jn Wildenbrudys Feftipiel it
nidt mr dad gange Scaufpielperfonal, jondern
aud) die Oper und das Ballet in Hervorragender Weife:
Dbejehaitigt! — Gin befanntes Reitinftitut hat auch
in liebenswiirdiger Weife das weiffe Rof fiv
Willehalm gur BVerfiiqung geftellt. — Am Dienjiag;
bend wirh die melodidfe Oper Unbdine gegeben.
Dag Programm it mit Ritdfiidt auf den grofen
Frembenbejud), der fider in bdiejen Tagen Ddie
Manern unferer Stadt fiillen wird, fejtgeftellt und
bictet ecine veice, intevefjante Abwedjjelung.

Spielplan des Staditbeaters ju Halle a. Fo
vom 21. big 27. Miry 1897.

g: Nadmittag: ,Raifer Heinrich”. Abend >

i . — Montag: ,Willehalm der Deutfde’.

— ienftag: Nadmittag: , Willehalm der Deutjdje”..
Abend: Undine”. — Mittwody: ,Don Carlod’. —

Donnerstag: ,Siegiried”. — Freitag: ,unbeftimmt’,

Sonnabend: ,JNora”.
Vermifdtes.
* (@ingeridtet) Der Porgellandreher Sml Weije,

der vom Sdwurgericht zweimal zum Tode und Fu fitnf-
fifrigem Sudithous verurtheilt war, weil er bet Grofi-
Ghriftinenburg  den fnedst Albert Cggert eridiofien nud
beraubt und bei Staffelde den Chaujjeegeldeinnelimer Fris
eine erfdioffen und von ber Frau defielben Geld erprefit
Yatte, ijt am Donnerstag in Stettin divd) den Sdiarfridyter
Seindel Hingeriditet worden.

* (98as dod) AV[ed vorfommtl) Wie aud Konigs-
Biitte beridytet wird, bejchlofjen die dortigen Stabt "
den Oberbitvgernietiter Girudt vom 1. April ab 31t penfioniren
und ifm bis zum Ablanf feiner Ymtsperiode dad Gehalt
su gewifren. Der Grund hierfiic liegt dovin, daf feit
4 Jahren jahrlid an Sreidjtenern 4000 ME zu viel ent=
viditet worben find, ofne baff Der Biigermeifter hierbom
cine Ahnung Hatte.

* (Dicbjtahl cinmer Juwelentifte) Hivijden be
Gtationen Waslowta und Olodes fourde eine bem
pon Budara gehirige Kifte, welde mit Gold wund Chele
fteinen gefitlit war, geftohlen.
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Sojmarlt 2 Max Nell.
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Beakreclon, Sproite
Hal und Huiag ta k-?:.e" 3
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empfie§lt W hl‘ﬁﬁﬁ&mﬂbl‘.
W\B\? % 02
pon Carl Herfarth in ﬁftnnt in Yy und

!> Slafden bi

Nasen-u. Halskranke
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fowie in Portionen & 15 PF.
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Dirrkepp’s , Dl A

Winkel s.wiﬂ 5
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Janker jowie

“‘Inge Fabrifen i-nh a! e beften Deutjchen
Sirmen befamnt.  ufter e weltberithmten
b 'mtb Rider von weniger

R fen von EBQ Filk. s

Halte grofes Lager don
Fanrradern, Nahmesehinon und
Zubehdrtheilon,

B Preife duferit billig. m
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7. Danae, D aw:xm‘

vermitings vom|
@otmwbtﬁftm&c RNe. 21 !

int Saale beg

der Fiabrifi- 1. Handarbeiter
(Sirfd)-Dundier).

Bur Feter der Euthiillung ded Dentmals
it Kaifer Wilhefm 1. Antreten beim BVor-
nbent. Vrithl e, 7 wm 1%, WHe ue
fung der Fahue, Der BVoritand.

Privat-Zheater-Befellidait

betheiligt fih an der Centenarfeier wie folgts
Sountag den 2 3, bormittags 9 ke
am Rirchgang (Stadtlivde), ahbends 7 Whr
am Japfenitreid).

Wnantng ben 22 Miir;, mittags /1 Uhe
am Fejtaug-

Der Verein jammelt fid) zur Abholung
ber Tahue fowie zur Empfangnabme bHer
Fackeln 3u oben angegebenen Beiten am Tivoli,
Nm vedit zaflreiche BVetheilignng wird ge=
beten. Der Vorstand.

Winner SuenBerein

Gimmiliche Mitglieder
ten ur sbetqeiliqung ant
Babfenftreid Somitag
n‘izmu@ 7 3hr an der
bnung Des ‘Iurnmurté

ﬂ
bit un\ wum

Sactel Dienflag
abends ¢ Wi in bev zutvimﬁ?
Der -Brs:'vtsmh

T d. Vi. s

Scmvm" ‘len
9 Whe: Aniveten jum §
Apenda 1,8 Khe: Antreten g,um Bapfens
ftreid) (Empfangnafme der Facdeln). RNad
oiefem  Feftcommers im  Bereinglocal
»Cajtno”.
Meontag den 22, d. M.:
U | 3!1):‘ "fmtmu sum Fejtzuge.
stag den 23. d. M.:
!!(bmo@ 1.8 iﬁm ntretenn 3um Fadel=
veigen. Ungetveten wird beim Bereind=
vorfisenden.

Der Vorsiand.
Die Mitglieder der

Weanrerbearitniilaije

werben exfudpt, fich Montag bm 22, 9. M.
vormittagd 10%, Nhr, beim Borfibenden, gea
Gitiftvage Nr. 3, phntilic) einjufinden.
BVorjtand.

Slwendier’s Neitauvent,
Heute Abend Bpedfadhen,

3.-61. , Boraffin”

halt Dieftas den 23. Widwes, bon nad-
mittagd 3 und abends 8 Uhr an, fein
i Tanzchem "5

s Casino* ab.

Der BVorjtand.
i sy b6
Th.-C. , Borussia
Di?cn werthen

1 Deru und Freundew
¢ Tereind Boraussia jur Nedridt, dak
cal opon der Raifer

et

Der Boritand.
3&53, ,,s«’grs edenleit,
$ Sonnabend Adend

izkmochen. 7R
9. Rudolph.
xmmu;—; jeiih

zhpsochen.

Weisse.
'3 E %‘ gliration.
L' Sonnabend
lachtafest.

ftauration.

onntag jrith
mw!;m und
odibier-

zfﬁamtmm

te Gpurabend

ﬁﬁht&f%t.

Stufenfivale We 4

i Sixtiberg Nr. 1

Waai und TahmoiGinen - Hondng.

Heute "Ibmb ‘&%L&kﬁ chem.

) b Toelifledinh.
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Grappe IH|-

(Befang-Vereine)
famutelt fich auf dem Sehulplat
gum Subicnits'ﬂdy ©onntag den 21. Mirz,

'3,um '}e'tsug “Rmxmq ben 22. Miv;, witings
iz,
5ur \.vrmabc
abends 8 Whe.
Ber Gr upponuuhl er.

Grappe IV e Felfguges

vam mmelt fid)
Sonntag AUbend 67/, Whr und
Nivntag 127/, he
auf bem Sdjulplabe.
Rach dem  Javfenitreich  gemiithliches
Beijammenjein  bei Mufif im ,Herzog
Eheiftion”. Der (Aﬁruplpenﬁ'\!)tvr Bradel,

FestzugsgruppeV.

Radfabrer und Mfleten,

Die Gruppe vevjammelt fich Sountag den
21, 5. M., abendd 7 Uhr, am ,,berwq
Ghriftian” ﬁur‘lhm[nuhme am Japfenitveidy;
Woutag den 22. b M., wittagd 12 ugy,
ebenfalld am ,Herzog Lﬁniurm sur Thei
nahme am Tcﬁiugc nad) dem Raifer Wil
Helm-Dentmal im Schiofgarten.

Der Gruppenfiihrer.

Bieriehuraer Qandwehrverein

Der Verein wird fih an der Feier ded
100 jahr. Geburtdtages Sr. wtni Kaifer
TWilhelm . wie folgt betheiligen:

Am 21. Mirz:

9 Uhy s Antreten vor der Wobhnung bed Heren
Divectors aum Rivdgange (Stabtftrde).

Ubends 1.8 Mhr: Antreten auf bem NMartt-
plafse zum %anicnfneuﬁ

Am 22. Mirz:

1l $Br: Aniveten vor der Wohnung des
Pervn Divectors zur Theilnahme am Fejt=
suge unbd an der Denfmaldweibe.

Bur Betheiligung an dem abends im , Tivoli”
ftattiinbenden Commerd werben die Kaneraben
Hiermit nod) bejonders eingelabden.

Dnd Divectorinm.

Werieburger Turnvereine,

Riidyften Sonnnbend den
¥220. b. M., abends 8Y, Upr,
Heben dee Fadelveigens in
o der Turnbhalle, Sonutag Nad-
b mittag 3 Uhr imBiivgergarten.
Stimmtlice Mitglieder, die
fich bman betbeiligen wollen, munzn 3ur Gtelle
!em F. Sehnurpfeil, Turnart.

\\\JI\/// Ekem. Garde.

Z2 Sonntag. 21. Mirz:

= Vovmittags 9 Whe Kird)-
gong — Gtabtfivdge. (Un-
treten Meidhdfrone.)

Abends 7 UGy Antreten
sum Japfenjtreid) (Reichatvone).

Montag, 22. Mirz:

Srith 6 Whr Antreten sur Reveille (Wartt-
plag).

Mittags 12 UHr Autreten ,ur Gnthiilhungs-
feier (Reidhstrone).

Fum Kirdhgang und jur (Sm[;uﬂunqrfem
jdwarzer Anzug, hoher Eaut . ; aum Zapien=
jtreich umd Reveille: Qtufgeheunauq
und Bereindzeidhen find anzulegen.

Baflrei und pinftliches Cridheinen ift
brinaend ertviinir. Der BVorjtand.

v T :
Die Freiwillige Fenerwehe
betheiligt fich
am Sapfeniiveich : Sonntag den 21. Mirg cr.,

abends 7 ihy,
am Feitzug: Mhontag den 22.
wittags 121/, WHy.
ntreten am Gerithehanie.
Der Counmandant.

Banern-Verein
Berfeburg und Imgegend.

Den geehrien, Mitgliedern Dierdurd) zur
Radgricht, dak weden der hundertjidhrigen Ge-
burtstagafeicr fiir Qamr Wilhelm 1. die Gfe-
pexafverjanmiung vom 2L auf ben

Méarz er.

Dienftag ben 23. Mdrz,

Mirg cr.,

verleat ijt.

Dicjenigen  Mitalieder, iwelche an  der
Montag den 22. Miry fattjindenden Feier
Der DentmniSenthitlung thetlzunehmen ge-
denfen, verjammeln jich mittags 12, Ubr por
dem Weveinslotal volt). Auch werben das
{elbit bie Rerein a,,e(duuncrtf)m{t Wir bitten
um zablreiche Betheiligung.

Borgefchrieben ijt: mmm,el Anyug, hnf)u
Hut. er Vorjtan

Edwendler's Netouvant.

J=§ : A. Krausse.
%’n\t\ﬂag und Montag zum 100jdhrigen
Geburtatag Kaifer Wilhelms 1.

aroBe patriotiidge Feier,

Orden| 2

144000 Abornenten!

fat jest dic tighd in 8 &

Berliner WYeorgen-eituug

nebt ,tigl. Familienblait" mit myernben Lr,af;lungm. jowie inftruetiven erﬁfcln
ousd aflen (siebmm, nmlcmhrf) audy der Hausd- und Landwivthidhaft und dem
Gavtenbaw. Fm nddften 1. Duartal erfdeinen 3wei Hodinterefjante Romane:
A. Wilbrandt: ,,@d;lcic‘i)ca:bes Gifte,
Arthur Zapp: ,Drei IWidbden’,

Die grofe Auflage der ,Berliner Movgen-Jeitung® ijt der Lefte BVeiweis,
ihre politijdhe Haltung und das
Bielerlei, weldes fie filr Haud
und Familie an Unterhaltung
unbBelehrung bringt, grofren
Beifall jindet 462/

eiten grofien Formatd ecidjeinende, reidhhaltige liberale

bafy

Bierteljihrlich B Mari

bei allenn Poftamtern nnb Lanbdbrieftrdgern.

Gedenbithaler

aum 100jihrigen Geburtatage

Kaiser Wilhelm I.
empfiehlt & 4 M. 5O P, (Porto 20 Pf)

W. Goeclie, Halle a. S,

Jagerpliats 12,

kY. Jingling

Am Mittvody hcu

krone eine

feligen Raifers

ftatt. pleraxl werben alf

umeret Beftrebungen unp

wollen, Herglich vmgerubm
b\e Idgu antveifen.

fumme[n i

am S

m der  praktifhen |
d)nahetci wirh exthei

hatfe  eoher
Hefchifts-Uebernabme.
Einem fhodygeehrten Publifum pon Stadt und Lanbd, iatme ben geehrten Gefelljdaften
und werthen ‘“emmn bie ergebenjte Mittheilung, dafy i) das

Glasthaus zu Leuna

bei W!ctidmm fauflich iibernommen Habe. €3 wird mein eifrigited Bejiveben fmn, meinen
werthen Gdjten aufs Hiflidfte entgegen zu fommen und nady jeder Ridtung Hin in reelfter| =
TWeife zu bebienen.

Die geehrien Gejelljhaften und Veveine mu(ﬁe id) bejouberd auf meine

tent renevizten Raumiidkeiten g
aufmertjom unb empfehle diefelben zur fleifigen Benubung.
Hodadtungsvoll und etgcbcu

flermann Méohier.

By, findet eine
@d;iilemrﬁeitm, Beftehe

WMontag den 22,
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ton abends 8 1ihe qf, u
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bie imltghcbn i
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Lernende werben 1ebera;nrn
A. Dietze, Sn)j

g»d)u erte
llfjt, und immmd) he%tkmw

9

i}

E\oberunl’nrbeltm ub Hokf

"Rerfe[\urg, den 15, Miyy 7

bl

Dienjtag Nachmitto

Nadfahr-Lernfchule.

Den geehrien Herren und Damen, welde dad Radfahren er-
lernen wollen, jeige i) Diermit ergebenft on, dof i im
hicfigen Biiegergarten eine Lernjdnle mit allen Bequemlidy-
feiten eingevidtet Babe, o bafp bDie geehrten Serridhajten un-
genitt und ofhjue hcluiitgt su twerden fidh bem Sport widbwen Ionnen.

Anmeldbuugen nimmt gern entgegen

Hodadtungsvall

Gustav Schweadier.

Sonnebend des 20. d. Bl
flefiens i grofer Aunswall

Prima Befermarid-Kiibe, baverijje
Jugodien, Simmenthaler, jowie oft:

fricjiide Favien und Bullen
bet miv sum Werkanf.

Louis Niirnberger.

Bin mit einer grofien Auswayhl
prima

dinijder und Atdenner

Spanupferde
emgetroffm.
Weinstein jun.,
Oalle ¢ S, Leipgigeriir. 54 am Ricbedplab.

Cin febr grofier Trandport

prima Kithe u. Kalben,

dabei Jugtithe jowic
", jahriger Kubfalber

ift bei uns eingetroffon.

Gusiav Paniel & Co.,

Tl bxc)echu

toeldie die thnen bei B
sugejtelite Sammellifte ni

H. Sauner Hierfelbft,

Beitriige nidit ges
auliefern.
Merfeburg, den 19. I

wird fofort gejudht.

Gine ju- §
perldf
3(61
“Cin srdentlices Dienf
Beugniffen wird gum 1
erfragen in ber Erpebd. b.

Bu erfragen bei

mibdyen, mnmﬁghdq ool
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Cin junges Paddjen mn
bes Haushaltes Hufnafhmei’
Adreffen an
Frai Anna Bis

A rtilleriefiil

22 %ig B
«mlbba\mm 126
i m !)nlb

gnyarlr

%tel) i, Plerdehandlung, Weieniels,

Pecher & Co.

tlige Red , Drud und Beclog von ThH. Rofner in Merfeburg.
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Deit W’I

bl Gridgeint tiglidy

gfusnaguie der Tage nad}v ben Gony=

b Fetertagen frith 74fx 'b_f)r.
Telephonanidhup RNr. 8.

erfeburger

Regelmihige Beilagen:

Stuftrivies Sonntagsblatf, Wode und SHeim,
Sanvwirthfdarilide und Sanvels-Weilage.

Abonnententdpreis
fiir bo8 LQuartal: 1 Marf bei Abholung,
1 Meart 20 Pf. durd) ben Hermmiviiger,
1 Mart 25 Pf. durd) die Poft.

67.

o3 wene Wargavinegefes.
ab: Die Gommiffion des Reichstags, der die Be
\'ung per Untrdge v. Kardorfi-Plos ibertragen
iy, Wlen i, Dot mummehy ihre Berathuugen abge-
100k aiffofen,  wachbent  Herr v Plog  feine tweiteve
. Diiliwichung verweigert Bat, weil, wie die !,Ebeq:f(f)e
ot St permuthet, dag Centrum auf bie fribere
permitg Der  Trenmung ber Verfaufdrdume fiir

) Silfugorine und  Butter  villig vergidytet.  Der
the Yilgentrowrf, wie ev jest jur Annabme im Blemm
aft, Moifen twixd, unterjcheidet fid) oon dem im

g Jafre pom RNeidatage befchlofjenen und
ven Bl Bundesrath abgelehnten dadurd), bdofi die Be-
Veuloymungen, die dem Bunbdesrath unannehmbar
w ke, Dejeitigt  jind.  Das  Fdrbeverbot ber

ative ift fallen gelaffen worden. An deffen
Gap Yfle tritt dic damals aud) von dem lamdwirth-
eqlopitiicien Weinifter empfohlene Beftimmuung, weldhe
ifo il Bumbesrath evmdchtigt, anguordmen, Dbaf cin

fitegouigl Crfennbarfeit der Margarine mittelt djemijcher
ation gilitefudung exleichternber, Qualitdt und Farbe der

iore nicht  [chadigenber Rbrper jugefest iwerbe.
e gewerbsmafige  Derftellen, Verfaufenn amd
ilfolten von Margavine und Mavgarinetdje ofhne
Mm Bujob it verboten. Die Commiffion Hatte
ber crften Qefung Dad gleiche Verbot fitv bie
pfufe  vou  Phargarine  befhlofen.  Darnady
e alfe aus dem Yusland eingehende Waare
) er Gemijdien Unterfudyug unterworfen werden
fifin, cine Befdrantung  der  Cinfubr, welde
i) bie HonbelSvertrdge audgefchlofien und audh
fifit) wnousfithrbar it Die  Commiffion
ninmebr befchloffen, nur b Suvertehriesen
Blindiicher Margarine ohne diefen Bufah ju ver-
i, Der gweite Streitpunft betvaf bie Trennung
Berfauisftdtten, die der Bundesrath fitr unans-
bar erfliivt hatte. I Dem von den Ronjervativen
P don Centrown eingebrachten Entwmrf wav dieje

=

g i Orten bon eniger al8 5000 G
ffdlofjen.  Obyleic) Staatsie
o it JNeich et Der Seiflen &
I iolche Beftinmun it al8  unannef

e, bt die Commulfion gegen die Stim

lervativen auf die Trenmung der Verfaufriume
i) vergidhter.  Damit ift anch der legte Ber-
I;efem;;t, dent Kleinhandel mit Margavine u
§ Birer und 3u erfchweren. Die weitere Veftint-
e iy, Dof Die Gefiife, in denen Marvgarine 1. . w.
2 09l verfauft ober feilgehalten wird, aufer
6l dev betveffenden  Aufidrift, aud) mit einom
11&)11»«\;‘(:1 bandidrmigen Streifen in rother Farbe
pes fein miiffen, bamit bdie Réufer fiber den
gass) 0Lt Dexfelben micht im Sweifel Jein Fommen,
2094 1§ wbedenflich. 9uch e Gegner de3 Gefepes

ey s ﬁi_r wilid)  und  nothwendig, jede
008 Riujers fiber Den GBarafter ber

I G verhindern. D in diefer Ridjtung etwas
UL gefieht, il widt (wS Gewidt  Die
Uiace ijt, baf bie Bemithungen der Agrarier,
aagarine den Gonfumenten zu vevefeln obev
Ddandel it Diargarine 3u Gunjten der Butter
Hfioeren, yeveitelt worden finb. Mt Der
:gg[ful)nl;lmg 5 Glefetses with es freifich fo lange
e, gelungen fein wivd, ein Mittel v
i ausfiudig s wodhen, weldes
idlich ijt, noch die Farbe der
evt; was bigher freilid) nicht voll-
woift.  ber bda3 it ja b3
S t neuen ugu‘,riicﬁm\ @cj’gggebuug,
%m‘ W‘ *‘1\(111{&‘{} werden, deren u[nefplﬁrfmrfelt
el 'glingen abqung}g ift, deren Crfiillung der
UEer wicht i ber Hamd Hat,

e Wirrew in der Tiieel,

‘lf Mgfnbe Qretas fat nod) immer nicht
res G d)mmb' dagegen  Baben die Admirale Der
Sossfl L1100 Dew Qvetern jest bie Automomie

rbf;g[." U % Gugeranetit bes Sultans  verfiindigt,

Sonnabend den 20. PViar
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Tnptabepdatmd st nninn

. > Anber
feitd melbet der Athener Gorrefponbdent des Parvijer
asoutnal”, ber Sonig von Griechenfand Habe
erflért, er fet entichloffen, e83bigzum Aeuferiten
tommen gu  loffen. Oberft Bajjos Habe
Befehl erhalten, eine Landung curopdifher Truppen
3u verfindern.

Auf Kreta fam o5 bei den Kdmpfen tn der
Nibe von Kandia . einem Hanbgemenge
e Den. Fiirfen und ben Jujurgenten. Die
fent verfoven iiber 50 Tobte und Verunbdete,
die Aufftdndifchen iiber 125 MWann.  Der tiirtifde
Sawaf des deutidhen CGoniulates ber
ofne Wifjen des Conjuld an. den Kampfen theil-

nafu, it unter ben Geibdteten. Die Kempfe
pauern fout.  Die Regierung befiivchtet einen
Angriff der Aufjtindifchen auf die Stadt. — In

Sitia, Spinaluga und Hieravetra Herrjdht
Hungersnoth, Mehl it dorthin auf einem
tiictijdjen NRegierungdvampfer unterwegs,

Oberft Baffos hat in Sphatia grofe Mengen
Qebengmittel angehiuft. Jn feinem Berhalten lift
nichts davauf {dhliefen, daf er Kreta rdumen rolle.
Mit Griedjenland ift ein vollftindijhes Syjtem v
Uebermittelung von Nadyriditen mitteljt bes optijdhen
Telegraphen eingeridtet morben.

Die Admirvale Haben den Kretern bdie . Ve-
dingungen der Wutonomie unter der Suzeriinetit
bed Sultans verfiindigt. Die Befanntmadjung giebt
ber Bevblferung der Jnjel fund, dap die Michte,
in Dem WBejtreben, eine Heilung fiiv die Uebel, weldje
Reveta vevwiiften, herbeizurithren und ihre Wieberholung
au perhindern, i gememjdaftlichemn Ginvernehmen
Mafregeln evgreifen, tvelche beftimmt feien, bas
autonome NRegime ju regelr, Berubigung BHerbeizu-
fithren, jebem ofue Unterjdyied der Abftammung die
Sreibeit und Sidjerheit des Cigenthums zu ver-
biitgen uub bie Wieberaufnalhme Dder Iindlichen
vbeiten wund Ded Haudels jowte die fortiereitende
Gntwidelung der Hilfdquellen ded Lndes su er=
leichterit.

Am Mithwod) wurde, wie die , Kol Btg.” aus
Sitia meldet, von den Aufftindijhen auf frembde
Offtzieve gefdhoffen.  Ju Inbetvadht bdiefes
Berhaltensd haben dic Befehlshaber der jrangd-
fifchen, englijdpen nud italientidjen Schiffe bejchlofjen,
Donnerdtag WMittag das Dorf Pigtopi duvd) 3
Sdjufy su bombardiren. Died wurbe den Auf
ftanbijchen angezeigh.  Die Stadt winrde durd) frembe
Fruppen befept und ift wbhig. o

Wie die ,Pol, Corr.” meldet, lief das Hiter-

veidijd-ungarijde SGiff ,Sebenico” am

17. b. 9., aufgefordert vom SKommanbdanten bes
britifhen  Sdlachtichiffes ,Rodney”, von RKanbdia
aud, um. bei Rap Dia einen angeblid) mit Munition
und Proviant beladenen Schooner u recognosziven.
Jn ber Budyt von Dia evdffneten die Snjuvgenten
ein Gewehrfeuer auf den ,Sebenico”, weldjes.
fofort evwibert wurde. Der Scdoouer wurde in
den Grund gejdjofien; die Jujurgenten rwurben
ji Der ,Sebenico” hatte Feine Berwunbete.

Die Leidhenfeierlidifeiten fiiv die in Folge
ber RKataftrophe an Bord des Kriegsjdhiffes , Siyfjoi
Weliti" Verungliicften fanben am Ditbwod) in
Gegenart der Admirale, Offiziere und Abtheilungen:
von Marinejoldaten aller Nationalititen ftatt. Nady
der Feiev anm Bord bded ,Sivfjoj Welifi” wurden
bie Sdrge nad) dem Kivdhhofe gejdhafft. Die Siirge
der Offtsiere wurden von Offigieven {dmmtlicher
Rationalitdten getvagen.

Bet dev Pforte hat die italienifdhe Bot-
fdhaft wegen Dder  johwerenr Berwundung eines
Stalieners Namens Bofi in estiih Vorftellungen
evhobenr. Die Sfterveidyifd-ungarijde Bot
fdyaft hat neuerdings die Aufntertjamieit der Pforte
auf die usidjreitungen der Mohamedaner gegen
bie Chriften m Ueskith und auf die allgemeine Uns
ficherheit in dicfemr Wilajet gelentt.

Die tiiviijdhen Niftungen nehmen ihren
Fortgang.  Um Mittwod) Jollte and) ein titvfifdhes
Gefdywabder in Gee gehen, weldhes aud Ddem
Hlagaidifi ,Osmanieh”, den Schiffen , Hamidje”,
tgte”, | Jtebichineifeheffet” und ,I8miv”, ferner
aud 2 Torpebojigern, 4 Torpedobooten evjter unb
2 Torpedobootent jiweiter Klvfje bejteht. Das Ge-
jdhwader, fteht unter dem Rommando de3 Contres
Avmivald Haivi Pajdha. — Int Beveiche Des zweiten
Avmeecorps, Abrianopel, ift die allmahliche Ginbe-
wufung ded Nedifs zu 12 Bataillonen um Jwede
ber Ausbilbung mit vem Maufergewehre angeorbuet.
— Die Albanefen in Avlona, Claffona, Verat und
Sanina Haben fih pur Bildung von Freimilligen
Corps crboten.

il i o
Politije Ueherfidyt.
Ociterevidy Yngarn. KaiferFrauz Jofef
von Oejterveid) traf am Mittwod) Radymittag 2
etnem Bejudge bet der Kionigin Victoria in

Gimicy ein.

Atalien, Die Walhlbewegung in Stalien
fangt am, lebbafter zu werben. Bejoubers eifrig
seigen i Ddie gegemwirtiy int Umt Befindlichen
Minifter in Wahlreben. Der Mavineminijter
Brin verbreitete fich) in einer Nede in Turim
bejonders diber die Afritapolitif der Regievung.
Gr erflivte ¢8 fitr geboten, bdad Jtalien Feine
Gtellung in Afvifa auf die Crhaltung dev maritimen
Befibungen Affab, Maffanal und des Kitften-
ftriches am RNothen WMeere befdhrante, Hingegen
bie Befepung der abefivnijdhen Hodjebene aufgebe,
weldje nicht, wie Sonunine behaupte, mit méipigen
Soften duvchufiifren fei, fondern nad) Balbifferas
Anfchlag einen jdbhrlichen Aufwand von rund 20
Millionenn  erfordere.  Durdy die fiir  Afrifa
evforderlichen Unsgaben folle Jtalien nidyt weiterbin
an Der Cntwidelung feined Heered und namentlich
feier 9Marine behinbert werben, weldy leptere fiiv
bag Qand nothwendig twic dad tdgliche Brod fei.
Nedner  Devithrte hierbel  die Betheiligung  der
italienijdhen Flotte an der Attion vor Kreta unbd
trat  nadydriidlic) fir  Jtaliens BWerbleiben tm
europiijdjen Congert ein.

Frankvetvy. Gt neuer Panaumajtandal
fjeint in  Franfreid) bevorzufteben. RNady einem
®eriicht, daf im Porloment verbreitet ift, wiirde in
Folge der Ausfagen von Arton am  nddften
Montag i Kommer und Senat die Anuslieferung
von 23 vou Arton angezeigten Parlas
mentariern verfangt werben.

Bweis, Der Bundesrath nabhm eine
ftimmig die Borlagen Dbetreffend die Verfiantlichung




	Merseburger Korrespondent
	1897
	Monat
	Tag
	No. 67.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 67 des „Merseburger Correspondent“ vom 20. März 1897
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]







